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Soziale Stadtführung ab April in Luzern 
 
Der Verein «ABSEITS Luzern» organisiert ab April soziale Stadtführungen in Luzern. Es werden sieben 
verschiedene Touren angeboten, die ab sofort unter www.abseits-luzern.ch gebucht werden können. 
Die Stadtführungen der andern Art werden von armutsbetroffenen, obdachlosen und drogensüchtigen 
Menschen geleitet. 
 
Um das soziale Projekt überhaupt lancieren zu können, haben die Initiatoren mittels Crowdfunding 
innert 45 Tagen über 16'000 Franken gesammelt. Dazu Marco Müller, Präsident des Vereins: «Ich bin 
überwältigt. Mehr als 130 Personen haben uns mit einer Spende unterstützt.» 
 
Anderes Luzern kennenlernen  
Die sechs Guides sind momentan am Feinschliff ihrer zukünftigen Stadtführungen. Bei den kürzlich 
durchgeführten Probetouren haben bereits 90 Personen teilgenommen. «Die Resonanz auf unsere 
sozialen Stadtführungen ist riesengross», so Müller. «Die Gäste sind sehr gespannt, Luzern von einer 
andern Seite kennen zu lernen.» Durch ihre Lebensgeschichte wissen die sechs Guides genau, wovon 
sie sprechen, wenn sie Gäste zur Notschlafstelle, zum Arbeitslosentreff oder zur Suchtberatung führen.  
 
Dani ist Experte 
Dani ist einer der sechs Guides. Der 47-jährige, gebürtige Nidwaldner, hat vielfältige Erfahrungen im 
Suchtbereich. Auf seinen beiden Touren jeweils montags und dienstags erklärt er als Experte den 
Besucherinnen und Besuchern, wie er als junger Mann in den Kontakt zu Drogen kam.  Seine 
Stadtführungen machen unter anderem Halt bei der Heroin-Abgabe oder einem Wohnangebot für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen. Mit der Teilnahme beim Projekt «ABSEITS Luzern» hat Dani 
eine neue Perspektive bekommen und er freut sich auf den Kontakt mit den zukünftigen Gästen. 
 
Touren ab April 
Es stehen sieben verschiedene Touren zur Auswahl, bei denen jeweils zwei Guides ihre persönliche 
Lebensgeschichte erzählen und als Betroffene Einblick in soziale Institutionen gewähren. Die 
Stadtführungen dauern 2.5 Stunden und werden von Montag bis Samstag angeboten. Ab sofort können 
unter www.abseits-luzern.ch Tickets für die Stadtführungen gebucht werden.  Erwachsen Personen 
bezahlen 30 Franken,  der ermässigte Tarif beträgt 15 Franken (für Jugendliche, Studenten, Kulturlegi). Es 
werden auch Touren für Vereine, Firmen und Schulklassen angeboten. 

 
Foto: 
Portrait und Quote Dani (zukünftiger Guide) 
 
Kontakt:  
• Marco Müller, Präsident, Tel. 078 649 23 90 
• Marlon Heinrich, Medienverantw., Tel. 077 470 21 62 

  

http://www.abseits-luzern.ch/
http://www.abseits-luzern.ch/


 

 
 
 
Tour Name  Besuchte Institutionen/Orte  
1 Tour Montag - 

quer durchs linke Seeufer 
IG Arbeit, IV Luzern, Quai4-Markt, SIP, Akzent, 
Jobdach, Notschlafstelle 

2 Tour Dienstag - 
unterwegs im Bruchquartier  

Jobdach Wärchstatt, Drop-in, Jobdach 
Notschlafstelle, 
Alano Treff, Traversa Wohnhaus Säli, Heilsarmee 

3 Tour Mittwoch - 
vom Obergrund ins 
Bruchquartier  

Lindenpärkli, SAH Zentralschweiz Infozentrum 
Luzern, Zwitscherbar Lukaskirche, Vögeligärtli, 
Sozial Info REX 
Drop-in, Contenti 

4 Tour Donnerstag - 
vom Vögeligärtli zur Stutzegg  

Vögeligärtli, Gassenarbeit, Kasernenplatz, 
Arbeitslosentreff im Sentitreff, Windrad, 
Treffpunkt Stutzegg 

5 Tour Freitag - 
quer durch die Luzerner Altstadt  

Fachstelle für Schuldenfragen, Eisengasse 
Luzerner-Originale-Gässli, Sozial Info REX, 
Vögeligärtli, Zwitscherbar Lukaskirche 

6 Tour Samstag - 
von der Neustadt zum Alpenquai  

Caritas Markt, Vicino Luzern, Ziitlos Secondhand 
Vögeligärtli, Perron 2, Velostation, SIP, Restaurant 
Quai 4 

7 Tour Flexibel - 
unterwegs am rechten Seeufer  

Tischlein Deck dich, Kulturlegi, PinkPanorama 
Zentralverein Blindenwesen, Selbsthilfe Luzern 
Paradiesgässli, SAH Zentralschweiz, Restaurant 
Libelle 

 
 
ÄNDERUNGEN vorbehalten/mehr Informationen: www.abseits-luzern.ch    
 
 
 
In Kürze: ABSEITS Luzern – Die andere Stadtführung 
 
Hinter den sozialen Stadtführungen steht der gemeinnützige Verein «Abseits Luzern». Gegründet im 
Sommer 2016, fördert er die Integration von Menschen, die aufgrund ihrer besonderen Lebenssituation 
gesellschaftlich abseits stehen. «Mit der Durchführung von sozialen Stadtführungen bieten wir 
Menschen am Rande der Gesellschaft eine neue Perspektive», so Marco Müller, Präsident des Vereins 
Abseits Luzern.  
 

http://www.abseits-luzern.ch/



